
VERBANDSMELDUNGEN AUS ÖSTERREICH • VERBANDSMELDUNGEN AUS ÖSTERREICH • VERBANDSMELDUNGEN AUS ÖSTERREICH • VERBANDSMELDUNGEN 

Rundholzmarkt ist überlastet: Holzmobilisierung findet kaum statt
(as.) Die große Bedeutung der 
Wertschöpfungskette Holz 

wird alljährlich anläßlich der Woche des Waldes 
Mitte Juni mit mehreren Veranstaltungen in den 
Fokus gerückt. Heuer trübt jedoch ein deutli-
ches Ungleichgewicht bei den Marktpartnern 
den wirtschaftlichen Erfolg der Gesamtbranche. 
Während die Repräsentanten der Holzindustrie 
bei der jüngsten Jahrespressekonferenz am 6. 
Juni von positiven Entwicklungen in allen Teil-
branchen berichteten, kämpfen Waldbesitzer 
mit den Auswirkungen von Schadereignissen 
in Österreich und der Konkurrenz von billigem 
Importholz vor allem aus Tschechien und Slowe-
nien. Als Dienstleister sind auch die Forstunter-

nehmer betroffen. Die Auslastung ist zwar sehr 
gut. Allerdings verzögert sich die Holzabfuhr 
aufgrund übervoller Rundholzlager. Das führt 
zu Liquiditätsengpässen bei den Unternehmern.
Waldbesitzer und Forstbetriebe befürchten ein 
weiteres extremes Borkenkäferjahr und damit 
verbundene Marktturbulenzen. „Von einer Be-
reitschaft zur Holzmobilisierung der Waldbesit-
zer kann heuer keine Rede mehr sein. Wir hoffen 
jedoch, daß die ersten vielversprechenden Test-
Einsätze mit entrindenden Harvesteraggregaten 
dazu führen, daß sich diese Methode als geeig-
nete Alternative erweist, um die Käferholzmen-
gen künftig zu reduzieren“, hofft Peter Konrad, 
Präsident des Österreichischen Forstunterneh-

merverbandes und Bundessprecher der Forst-
unternehmer in der Wirtschaftskammer.
Der Fokus des Verbandes richtet sich derzeit 
auf die Vorbereitung des Messeauftritts bei der 
Interforst in München: Josef Plank, der neue Ge-
neralsekretär im österreichischen Bundesmini- 
sterium für Nachhaltigkeit und Tourismus und 
die bayerische Landwirtschaftsministerin Mi-
chaela Kaniber hätten ihren Besuch am Gemein-
schaftsstand zugesichert, um sich über den 
Stand der Lehrlingsausbildung und der PEFC-
Zertifizierung zu informieren, freut sich Konrad.
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Neuer VdAW-Vorstand: Junge Unternehmer mit neuen Ansätzen
(eb). Am 6. Juni trafen sich die Forstunternehmer 
in Kirchheim unter Teck zur Mitgliederversamm-
lung. Den Auftakt des vielseitigen Programms 
machte Dr. Maurice Strunk, Fachreferent des 
Deutschen Forstunternehmerverbandes (DFUV). 
Er nutzte die Gelegenheit, um sich, seine neu-
en Aufgaben und die Arbeitsschwerpunkte des 
DFUV vorzustellen. So konnten die Mitglieder 
unter anderem Einblicke in die Lobby-Arbeit in 
Berlin erhalten.
Anschließend informierte Joachim Morat, Leiter 
des Fachressorts „Arbeitssicherheit und Quali-
fizierung“ beim Kuratorium für Waldarbeit und 
Forsttechnik (KWF), die Anwesenden über das 
Europäische Motorsägen-Zertifikat (ECC). So klär-

te er die Forstunternehmer über die Kosten des 
ECC, aber auch die Problematik von gefälschten 
Zertifikaten auf. Da diese Zertifizierung aufgrund 
des neuen FSC-Standards ab dem 1. Juni 2021 in 
zertifizierten Wäldern Pflicht wird, entstand eine 
lebhafte Diskussion. Ein nachfolgender Vortrag 
bezog sich auf die neue Datenschutzgrundver-
ordnung, die am 25. Mai in Kraft trat. Hierbei 
wurden die häufigsten Berührungspunkte zwi-
schen Forstunternehmen und der neuen Ver-
ordnung beleuchtet sowie die Wichtigkeit einer 
wasserdichten Datenschutzerklärung auf der In-
ternetseite eines Unternehmens herausgestellt. 
Weitere Informationen bietet zudem die VdAW-
Geschäftsstelle.

Später standen die Wahlen der Vorstände und 
des Vorsitzenden an: Als Vorsitzender wurde 
Klaus Schätzle in seinem Amt bestätigt. In die 
Vorstandschaft wurden mit Benny Barth und Be-
nedikt Pum zwei neue Unternehmer gewählt. Sie 
ergänzen den Vorstand, der darüber hinaus wei-
terhin aus den Mitgliedern Klaus Schätzle, Tho-
mas Barth, Berthold Halder, Franz Lang, Christian 
Seyfried und Christian Schleicher besteht. Der 
neue Vorstand bildet nun eine Mischung aus be-
währten, erfahrenen sowie jungen, aufstreben-
den Unternehmern mit neuen Ansätzen.
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